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ALLGEMEINE HINWEISE

Tagungsort

MARITIM-Hotel am Schlossgarten
Pauluspromenade 2
D -36037  Fulda
Tel: +49 - 661- 282 0  •  Fax: +49 - 661- 282 499  •  www.maritim.de

An- und Abreise

Mit dem Zug: [nach eigenem Arrangement]

� mit ICE-Zügen sehr gut zu erreichen (auch vom Flughafen Frankfurt aus)
Mit dem PKW: [nach eigenem Zeitplan]

� Autobahn ››Kassel – Würzburg‹‹, Ausfahrt FULDA NORD, dann stadteinwärts
über die Leipziger Straße, durch die Bahn-Unterführung, geradeaus weiter
bis zur 3. Ampel, an der 3. Ampel (vor der Tunneleinfahrt) links einordnen
und weiter bis zum › Paulus-Tor‹. Parkmöglichkeit im Parkhaus des Hotels.

Unterbringung

In folgenden Hotels wurde ein Zimmer-Kontingent unter dem Stichwort
„APS” reserviert, aus dem Sie Ihre persönliche Reservierung bis zum
30.01.2012 abrufen können:
Hotel Maritim, Fulda EZ 114,– 2/Nacht DZ  152,– 2/Nacht
Pauluspromenade 2, Tel: +49 - 661- 282 0

Altstadthotel Arte, Fulda EZ 89,– 2/Nacht DZ  119,– 2/Nacht
Doll 2 -4, Tel: +49 - 661- 2502 9880

Hotel zum Ritter, Fulda EZ 89,– 2/Nacht DZ  115,– 2/Nacht
Kanalstraße 18 -20, Tel: +49 - 661- 250 800

Hotel Holiday Inn, Fulda EZ 88,– 2/Nacht DZ  108,– 2/Nacht
Lindenstraße 45, Tel: +49 - 661- 8330 906

Hotel Peterchens Mondfahrt, Fulda EZ 78,– 2/Nacht DZ  100,– 2/Nacht
Rabanusstraße 7, Tel: +49 - 661- 902 350

Für die Buchung/Stornierung hat jeder Teilnehmer selbst Rechnung zu tragen.

Über das Städt. Verkehrsbüro (+ 49 - 661-102 1813) können Sie auch indivi-
duell eine andere Unterkunft buchen.

Tagungsgebühr

Für Nicht-Mitglieder der APS sind 100,– 1, für Mitglieder 65,– 1 (schließt
das Abendessen am 07.03. und den Stoffwechsel-Stammtisch mit Jazzabend
am 8.03. mit ein) zum Zeitpunkt der Anmeldung auf das Konto der APS
(Deutsche Apotheker- und Ärztebank Hamburg, Konto 0007 249 330; BLZ 200 906 02; BIC DAAEDEDD;

IBAN DE23 3006 0601 0007 2493 30) einzuzahlen. Die Anmeldung vor Ort beträgt für
Nicht-Mitglieder 125,– 1, für Mitglieder 90,– 1.
Studenten und Doktoranden sind bei Vorlage einer entsprechenden
Bescheinigung bei der Anmeldung per Fax von dieser Gebühr befreit.



3

APS
2012

ZEITPLAN

Vorprogramm

Tagungsprogramm

7.3.2012 A P S - Vo r s t a n d s s i t z u n g
14.00 - 20.00 h
Pavillon 1

8.3.2012 Programm der J a h r e s t a g u n g
8.30 - 18.30 h
Großer Saal

7.3.2012 Empfang im MARITIM für die Teilnehmer der Jahrestagung
20.30 h Gemeinsames Abendessen und zwangloses Beisammensein

9.3.2012 Programm der J a h r e s t a g u n g
8.45 - 13.00 h
Großer Saal

9.3.2012 Programm des S t o f f w e c h s e l - S e m i n a r s
14.00 - 18.45 h
Roter Saal

10.3.2012 Programm des S t o f f w e c h s e l - S e m i n a r s
8.30 - 15.45 h
Roter Saal

8.3.2012 A P S - M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
18.30 - 19.30 h
Gelber Saal

8.3.2012 S S I E M - K o l l o q u i u m
19.30 - 20.00 h
Pavillon I

Rahmenprogramm

7.3.2012 Empfang im MARITIM für die Teilnehmer der Jahrestagung
20.30 h Gemeinsames Abendessen und zwangloses Beisammensein

8.3.2012 ››Stoffwechsel - S t a m m t i s c h ‹‹ und Jazz-Abend im ‘Diana-Keller’
20.30 h
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Donnerstag, 8. März 2012APS
2012

PROGRAMM

10.15 - 10.45 h Kaffee-Pause / Poster / Industrieausstellung

Mechanismen der Hirnschädigung bei Enzephalopathien

8.30 h Begrüßung / Einleitung J. B. Hennermann
Berlin

Diagnostisches Vorgehen bei Verdacht auf metabolische

Enzephalopathien

8.45 h Neuronaler programmierter Zelltod P. Bittigau
Berlin

9.15 h Ammonia toxicity to the brain O. Braissant
Lausanne

9.45 h Effects of hypoglycemia on cultured neurons A. Amaral
Cambridge

10.45 h Ursachen metabolischer Enzephalopathien B. Plecko
Zürich

11.15 h Liquoranalysen zur Diagnostik neurometabolischer
Erkrankungen

B. Assmann
Heidelberg

11.45 h MR imaging in metabolic encephalopathies N. Wolf
Amsterdam

12.15 - 13.30 h M i t t a g e s s e n
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Donnerstag, 8. März 2012APS
2012

PROGRAMM

15.10 - 15.40 h Kaffee-Pause/ Poster / Industrieausstellung

Klinik seltener metabolischer Enzephalopathien – ein Update

15.45 h Posterpräsentation

13.30 h Diagnostik und Therapie bei Molybdän-Kofaktor-Defekt G. Schwarz
Köln

13.50 h Novel insights into D-2-hydroxyglutaric aciduria E. Struys
Amsterdam

14.10 h NMDA-Rezeptor Mutationen: eine neue klinische Entität? G. Rosenberger
Hamburg

14.30 h Prognosis in glycine encephalopathy J. van Hove
Aurora

14.50 h Update on serine deficiency disorders T. de Koning
Utrecht

18.30 - 19.30 h APS-Mitgliederversammlung

17.15 h Freie Vorträge I

Å

Å

Å

Å

Å

Å
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10.45 h Enzephalopathie als Leitsymptom bei Mitochondriopathien P. Freisinger
Reutlingen

11.45 h Neues zu Klinik, Diagnostik und Therapie des GLUT1-Defektes R. Santer
Hamburg

12.15 h Klinische Präsentation und Therapieoptionen bei infantilen
Leukodystrophien

J. Gärtner
Göttingen

11.15 h Defekte in Abbau und Synthese von Neurotransmittern und
Pterinen: Klinisches Bild und therapeutisches Vorgehen

T. Opladen
Heidelberg

Klinik häufiger metabolischer Enzephalopathien – ein Update

10.15 - 10.45 h Kaffee-Pause/ Poster / Industrieausstellung

Freitag, 9. März 2012APS
2012

PROGRAMM

8.45 h Freie Vorträge I I

Å

Å

Å

Å

Å

Å

Å

I nd iv idue l l e  Abre i se  bzw.  Te i lnahme am ››S to f fwechse l seminar ‹‹

12.45 h Preisverleihung – Schlussworte – Einladung für 2013 R. Santer
Hamburg
J.B.Hennermann
Berlin
M. Lindner/
S. Kölker
Heidelberg

13.00 h Mittagessen
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Stoffwechsel-SeminarAPS
2012

VORLÄUFIGES PROGRAMM

Freitag, 9. März 2012

Samstag, 10. März 2012

POL-Fallseminar

Indikationen und Aussagekraft neuer molekulargenetischer
Techniken

G. Uyanik
Hamburg

Fallseminar „Der interessante Stoffwechselfall“

Mitochondriopathien: Klinisches Update P. Freisinger
Reutlingen

Rationale Labordiagnostik bei Verdacht auf Mitochondriopathien J. Mayr
Salzburg

Patienten-Praktikum „Mitochondriopathien”

Fruktosestoffwechselstörungen (Klinik und Diätetik) R. Santer
Hamburg

Das ABC der Stoffwechseldiät –
Berechnung, Planerstellung, Patientenschulung

U. Meyer
Hannover
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BESONDERE HINWEISE

Deadline für das Einreichen der Abstracts ist der 15. Januar 2012

Auch in diesem Jahr können Abstracts für freie Vorträge (7 min. zzgl. 3 min.

Diskussion) und Poster eingereicht werden. Die Abstracts dürfen nicht mehr
als 1200 Zeichen umfassen und sind über die APS-Homepage einzurei-
chen (www.aps-med.de/abstracts). Bitte beachten Sie die übliche Struktu-
rierung (Einleitung, Patienten/Methoden, Ergebnisse, Schlussfolgerung). Angenommene
Abstracts werden in der ‘Monatsschrift Kinderheilkunde’ publiziert.
Abstracts und Präsentationen sind nach Möglichkeit in deutscher Sprache

zu erstellen, Englisch ist im Ausnahmefall zugelassen.

Der beste freie Vortrag wird von der APS mit 1000 1 prämiert. Außerdem
hat Frau Dr. Wachtel, Ehrenmitglied der APS, einen zusätzlichen Preis
gestiftet, der mit 500 1 dotiert ist. Mit diesem Preis soll in jedem Jahr
ein(e) Wissenschaftler(in) aus Europa (unter 35 Jahren) ausgezeichnet wer-
den, der/die auf der APS-Jahrestagung das beste Poster über eine pädia-
trische Stoffwechselstörung präsentiert.

Die Preise werden durch eine Jury aus dem APS-Vorstand vergeben und
am Ende der Jahrestagung verliehen. Es wird darum gebeten, dass die
Preisträger/innen zur Verleihung der Preise persönlich anwesend sind.

Die Anerkennung der Jahrestagung als zertifizierte Fortbildungsver-

anstaltung ist bei der Landesärztekammer Hessen beantragt worden.
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Technische Hinweise für VortragendeAPS
2012

Für Ihre Powerpoint-Präsentationen können Sie folgende Leistungsmerk-
male von der eingesetzten Präsentationstechnik erwarten:
Server: 3,3 GHz Taktfrequenz, 2 GB RAM, Grafikkarte 512 MB, Windows XP und Powerpoint 2007.

Beamer: Panasonic DLP Datenprojektor 1.400 x 1.050 (SXGA+) und 10.000 ANSI-Lumen.

Aus Kompatibilitäts-Gründen sollten Sie auf den Einsatz Ihres eigenen
Notebooks für Ihre Präsentation verzichten.

Bitte, bringen Sie Ihre Präsentation als pc-lauffähige Datei auf einem
Datenträger mit (CD-ROM, DVD oder Memory-Stick). Sie sollten nach dem
Kopieren oder Brennen die Lauffähigkeit der Präsentation überprüfen. Die
Verantwortung für die Lauffähigkeit der Präsentation liegt beim Vortragenden.

Bitte, geben Sie Ihren Datenträger spätestens 2 h vor Ihrem Präsentations-

termin am ,PreView’-Desk ab.

Sie können Ihre Präsentation auch vorab als E-Mail-attachment an
meetings@shs-heilbronn.de schicken (spätestens bis zum 5. März 2012).

Soweit Sie bei der Erstellung der Powerpoint-Präsentation Bilder, Videos und Audios
einbeziehen, bitte darauf achten, dass die einbezogenen Daten folgende Formate
aufweisen:

Bilder: . jpg Videos: . avi Audios: .wav

Selbstverständlich müssen die Bilder, Videos oder Audios auf Ihrem Datenträger
vollständig mitgeführt werden. Bitte, beim Kopieren der Präsentation unbedingt
darauf achten!

MAC-User werden dringend gebeten, ihre Präsentation pc-lauffähig auf den

Datenträger zu kopieren und sich unbedingt zu vergewissern, dass die pro-

blemlose Lauffähigkeit gewährleistet ist.



10

NotizenAPS
2012



APS
2012

LAGEPLAN



Ausrichterin: Dr. med. Julia B. Hennermann
Charité Universitätsmedizin Berlin
Klinik für Pädiatrie m. S. Endokrinologie,
Gastroenterologie und Stoffwechselmedizin
Augustenburger Platz 1
D-13353 Berlin
Tel: + 49-(0)30-450 666 191  •  Fax: + 49-(0)30-450 566 918
E-Mail: julia.hennermann@charite.de

Service: Symposium Support Service
Nutricia GmbH
SHS Geschäftsstelle Heilbronn
Christine Hammel
Postfach 3061
D-74020 Heilbronn
Tel: + 49 -7131- 58 30 81 •  Fax: + 49 -7131- 58 30 61
E-Mail: meetings@shs-heilbronn.de
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